
Was hat die Stadtmission Dresden
mit dem Mond zu tun?





Die Fassade der Diakonie hat ein
schimmerndes Kleid erhalten,

ein SILBERKLEID.
Mit ihrer Idee gewann die

Künstlerin Bea Meyer 2011 den 
ausgeschriebenen

Kunst-am-Bau-Wettbewerb.





...Also, Träume werden wahr.

Auch ich hatte einen Traum:

Einmal auf 144 Mhz über den
„Grossen Teich“ zu funken.



Die stärkste Station hatte W5UN



Wäre ein QSO möglich?

Mit diesen Antennen?



FT737 und 160W

Und diesem Equipment?



Doch ohne rauscharmen Vorverstärker und 
schmalbandigem CW-Filter wäre es nicht möglich.

Auch ohne vorherige Absprache und die richtige 
Kenntnis der Mondposition gänge es nicht.



John Taylor, K1JT, 
entwickelte mit 

WSJT ein 
Programm und 

Übertragungsver-
fahren, mit dem 

auch extrem 
schwache Signale
dekodiert werden 

können.



N0UK stellte im 
Internet einen Chat 
bereit, mit dem sich 
EME'ler zu QSO's 

verabreden konnten.

Damit stand einem 
EME-Test nichts mehr 

im Wege!



Am 04.11.2004 erfüllte sich der Traum!

Das QSO mit 
W5UN hatte 

geklappt!
Ich war happy!



Doch dann kam es
sehr schlimm. Durch
einen defekten
N-Stecker „starb“ ein 
Transistor in der PA. 
Eine Reparatur wäre zu 

teuer geworden. Damit war für einige Jahre Ruhe...

Es gelangen noch diese QSO's:



Damit entstand ein neuer Traum:
-

Das WAC-Diplom auf 2 Meter -

-

Dafür fehlten „nur“ noch 2 Kontinente, 
da Afrika mit Ceuta über Es schon vor 

Jahren gearbeitet wurde.

Durch die Bemühungen 
von Henry, DG1VL, 
konnten wir 2008 eine 
Röhren-PA erwerben. 
Nun standen 500 W für 
Digi-Mode zur 
Verfügung. 



Es folgten viele schöne QSO's.
Hier eine kleine Auswahl:



Mit W5UWB gelang ein QSO zwischen 2 
Stationen mit Einfach-Yagis.

Jim hatte schon mehrere Bypass-OP's
hinter sich. Deshalb schickte er seine

XYL auf den Antennenmast.



Am 26.07.08 gelang das 
QSO mit Südamerika.

Mit Neuseeland war am
2.08.08 das WAC komplett!

Wieder wurde
ein Traum wahr!



Um nicht nur mit den „Big Guns“ zu funken, wurden 4 
vom Henry organisierte 11er F9FT's montiert. 



Mit diesen Antennen ging es viel besser. Hier eine 
kleine Auswahl an Feststationen:



Dann kam ein neuer Wunschtraum:

Das DXCC auf 144 Mhz
Ist das machbar?

Wenn man keine Dxpedition 
verpasst, müsste es zu schaffen 

sein...



Als Rentner hat man ja Zeit dazu...Und es kamen 
u.a. diese ins Log



Dank der Investition aus der OV-Kasse wurden 2 
Kreuzyagis angeschafft. Jetzt konnten wir horizontal 

und vertikal arbeiten und die auf dem 
Übertragungsweg auftretenden 

Polarisationsdrehungen einigermaßen kompensieren.



Damit ging alles noch besser:



Und das Log füllte sich weiter...



Und weiter...



Und weiter...





Doch nicht nur über den Mond wurde 
gefunkt, sondern auch über Meteorscatter:



...und auch über Tropo

...und SporadicE



Hurra! 
Es ist vollbracht!

Mit diesem EME-QSO wurde am 23.06.2012 das 
100ste Land auf 2Meter gearbeitet!

Auch dieser Traum wurde wahr!



Als alle QSL-Karten eingetroffen waren,
wurde der Antrag für das Diplom gestellt.

Nun musste ich noch fast ein Vierteljahr 
warten, bis es so weit war und die Post von 

der ARRL eintraf:





Ich danke allen, die geholfen haben diesen
Traum zu verwirklichen,

besonders den OM's des OV SØ6, die mit Geld und 
Taten beim Ausbau der Klubstation geholfen haben. 

Ich danke der Firma Prettl für die Bereitstellung und 
Ausstattung der Klubräume.

Auch danke ich allen QSO-Partnern für ihre Geduld und 
ihre aufwändigen Dxpeditionen.

Vor allem danke ich meiner lieben XYL für ihr 
Verständnis und Unterstützung meines Hobby's. 



...Es gibt einen neuen Traum:

Das WAC auf 70 cm!


